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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Jugendhilfeausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

11.06.2008 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:40 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 

Jugendhilfeausschuss 
 
Mitglieder 
Grothoff-Blum, Christian    
Rüttershoff, Karen    
Hoffmeier, Maximilian    
Blanke, Richard    
Gündel, Gabriele    
 
beratende Mitglieder 
Beckenhusen, Ursula    
Beckstedde, Klaus    
Esser, Meinhard    
Fuss, Reinhard    
Nieder, Michael    
Sprungmann, Lothar    
Voß, Jürgen    
 
Vorsitzender 
Gießwein, Marcel    
 
stellv. Vorsitzender 
Nockemann, Frank    
 
stellv. Vorsitzende 
Werner, Gudrun    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Heß, Rosmarie    
 
Schriftführer/in 
Menke, Olaf    
 

Schulausschuss 
 
Mitglieder 
Flüshöh, Oliver    
Grothoff-Blum, Christian    
Rüttershoff, Karen    
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Sartor, Christiane    
Hortolani, Frauke Dr.    
Schmidt, Detlef    
Stobbe, Carina    
Tempel, Gabriele    
Garn, Elke    
Bockelmann, Christa    
Piepenbring-Steinig, Anneliese Dr.    
 
beratende Sitzungsteilnehmer/innen 
Marold, Werner    
 
Ratsmitglied als Vertreter 
Weidenfeld, Uwe    
 
Vorsitzender 
Philipp, Gerd    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Dowidat, Christa    
 
Abwesend: 

Jugendhilfeausschuss 
 
Mitglieder 
Pues, Stephan    
zum Bruch, Margarita    
 
beratende Mitglieder 
Arentz, Arnulf    
Borchers, Eugenie    
Cerone-Sieker, Luisa    
Hallmann, Sylvia    
Müller, Gisa    
Peter, Hans-Ulrich    
Schmitt, Hans    
Stark, Jutta    
 

Schulausschuss 
 
Mitglieder 
Eisenach, Christina    
 
beratende Sitzungsteilnehmer/innen 
Conte, Theresia    
Janousek, Heinz D.    
Kirchhoff, Sigrid    
Krenz, Jutta    
Mütze, Bernd    
 
stellv. Vorsitzender 
Hens, Bernd    
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Zu Beginn der Sitzung stellen die Vorsitzenden fest, dass die Ausschüsse 
ordnungsgemäß eingeladen worden und beschlussfähig sind. 
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
 
2 Mündlicher Bericht aus den OGGS-Einrichtungen im 

Stadtgebiet 
   

 
 
3 Einführung von Qualitätsstandards in den offenen 

Ganztagsgrundschulen 
121/2008 

 
 
4 Mitteilungen    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
Herr Christof Luthe, Elternteil aus der OGS der GS Westfalendamm, fragt nach der 
geplanten Einführung von Qualitätsstandards.  
 
Die Frage wird mit allgemeinem Einverständnis auf den Zeitpunkt nach der 
Präsentation des geplanten Qualitätssystems „QUIGS“ vertagt.   
 
Nach der Präsentation und der sich anschließenden Diskussion fragt Herr Luthe 
nach, ob es möglich sei, zusätzliche Mittel für Küchenpersonal zur Verfügung zu 
stellen.  
 
Die Verwaltung antwortet, dass das Problem bekannt ist und nach einer Lösung 
gesucht wird. 
 
 
 
 
2 Mündlicher Bericht aus den OGGS-Einrichtungen im 

Stadtgebiet 
   

 
Aus allen  Einrichtungen der OGS in unterschiedlicher  Trägerschaft folgen 
mündliche Berichte. 
 
Trotz der unterschiedlichen Konzepte und Trägerschaft  (AWO, RATZFATZ, Stadt) 
wird deutlich, dass bestimmte Problemlagen an allen Einrichtungen zu verzeichnen 
sind: 

- Das Mittagessen mit Vor- und Nachbereitung bindet viel Zeit und Energie. 
- AG´s sind schwierig mit ehrenamtlichen Kräften zu besetzen. 
- Das Erledigen der Hausaufgaben stellt einen sehr wichtigen und zentralen 

Bereich dar. 
 
Die Raum-Konzepte unterscheiden sich an den Schulen sehr deutlich, sind aber 
überwiegend bedingt durch die sehr unterschiedlichen Voraussetzungen. (z.B. 
Neubau Nordstadtschule, Denkmalschutz Südstraße). 
 
Der Bedarf an Betreuung in den  OGS- Einrichtungen ist weiterhin steigend.   
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3 Einführung von Qualitätsstandards in den offenen 
Ganztagsgrundschulen 

121/2008 

 
 
Die Verwaltung erläutert die Vorlage anhand von Beispielen aus dem 
Qualitätssystem „QUIGS“.  
Deutlich wird, dass alle Beteiligten Wert darauf legen, die ohnehin knappe Zeit- und 
Personalressourcen nicht unnötig zu belasten. 
Hier wird aus dem Ausschuss die Frage gestellt, ob die OGS- Einrichtungen in der 
Lage sind, QUIGS oder ein anders Qualitätssystem überhaupt zu schultern. 
 Das System beinhaltet auch keine Kennzahlen. Bei den großen Unterschieden 
zwischen den Schulen,  die vorhandenen Räumlichkeiten und den Sozialraum 
betreffend, wird es sehr schwierig sein, eine Vergleichbarkeit der Einrichtungen 
herzustellen. 
 
Begonnen werden soll in allen Einrichtungen mit der sog. Basis-Evaluation, dem 
Feststellen des Ist- Zustands.  
 
Weitergehende Informationen über QUIGS sowie die einzelnen Module des Systems 
sind auf der Internet-Site 
http://www.ganztag-nrw.de/front_content.php?idcat=99 
nachlesbar. 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
Die Ausschüsse stimmen dem Vorschlag der Verwaltung zu, sich mit dem 
vorgeschlagenen System auf den Weg zu begeben, Qualitätsstandards für die 
Schwelmer OGGS- Einrichtungen zu entwickeln. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: x 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
 
 
4 Mitteilungen    
 
- keine -  
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 5 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 
Schwelm, den 06.08.2008 
 
Schriftführer 
 
gez. Menke 

Vorsitzender 
Schulausschuss 

 
gez. Philipp 

Vorsitzender 
Jugendhilfeausschuss 

 
gez. Gießwein 

 
 

 

http://www.ganztag-nrw.de/front_content.php?idcat=99
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